
Städtische Deputation für Kultur 
 

19. Legislaturperiode der Bremischen Bürgerschaft 2015-2019 
 

Protokoll der Sitzung am 27. Juni 2018 
 

Sitzungstag: 
Mittwoch 

Sitzungsbeginn: 
15:00 Uhr 

 

Sitzungsende: 
15:10 Uhr 

Sitzungsort: 
Malsaal des 

Stadttheaters 
Bremerhaven,  

Linzer Straße 1-5,  
27568 Bremerhaven 

 
 
Tagesordnung: 
TOP 1:  Genehmigung der Tagesordnung  

TOP 2:  Kenntnisnahme des Protokolls der letzten Sitzung  

TOP 3: Einsatz von Mitteln für die junge Szene II Vorlage 133 

TOP 4: Anpassung Ortsgesetze der Eigenbetriebe aufgrund der 
Datenschutzgrundverordnung  

Vorlage 134 

TOP 5: Verschiedenes  

 
TOP 1: Genehmigung der Tagesordnung 
Die Vorsitzende, Frau Strunge, begrüßt die Anwesenden zur Sitzung der städtischen 
Deputation für Kultur im Malsaal des Theaters Bremerhaven. Die Tagesordnung wird in 
der vorliegenden Form genehmigt. 
 
TOP 2: Kenntnisnahme des Protokolls der letzten Sitzung 
Da das Protokoll der letzten Sitzung auf Grund von Abstimmungsprozessen noch nicht 
vorliegt, wird die Kenntnisnahme auf die folgende Sitzung verschoben. 
 
TOP 3: Einsatz von Mitteln für die junge Szene II 
Frau Strunge begrüßt die Vorlage, nach der Haushaltsmittel in Höhe von 5 T€, die bislang 
noch nicht zweckgebunden eingesetzt worden sind, für die junge kulturelle Szene und 
konkret für das Projekt „Irgendwo“ des Vereins Kulturbeutel e.V. verwendet werden sollen. 
Sie zeigt sich erfreut, dass ihr Vorschlag die Mittel für das Projekt "Irgendwo" zu 
verwenden, von der Kulturbehörde geprüft und übernommen wurde. 
Herr Rohmeyer kündigt an, dass sich die CDU-Fraktion bei der Abstimmung enthalten 
werde.  
Frau Kroh  und Herr Bolayela erklären die Zustimmung ihrer Fraktionen.  
Staatsrätin Emigholz erinnert an die vergangenen Diskussionen zur Unterstützung der 
jungen freien Kulturszene und weist daraufhin, dass das Ressort genau geprüft habe, ob 
es sich im vorliegenden Fall um ein Kulturprojekt handele, welches sich nicht privat 
finanziere. Nach Anhörung der Beteiligten habe sich eine klare Trennung zwischen 
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wirtschaftlichen und kulturellen Tätigkeiten ergeben. Sie freue sich, dass daher  diese 
Unterstützung möglich sei.  
Die Deputation für Kultur beschließt mit den Stimmen von SPD, Bündnis 90 / Die Grünen, 
Die Linke und FDP bei Enthaltung der CDU: 
Die Deputation für Kultur stimmt der vorgeschlagenen Mittelverwendung in Höhe von 5 
TEUR zu. 
 
TOP 4: Anpassung Ortsgesetze der Eigenbetriebe aufgrund der 
 Datenschutzgrundverordnung 
Die Deputation für Kultur nimmt die aufgrund der EU-Verordnung (EU) 2016/679 
notwendigen Änderungen im Ortsgesetz der Bremer Volkshochschule und im Ortsgesetz 
der Musikschule Bremen zur Kenntnis. Die Deputation für Kultur bittet den Senator für 
Kultur, diesen Entwurf zu Änderungen im Ortsgesetz der Bremer Volkshochschule und im 
Ortsgesetz der Musikschule Bremen zur Grundlage eines Gesetzgebungsverfahrens zu 
machen und dieses einzuleiten. 
 
TOP 5: Verschiedenes 
Herr Rohmeyer greift eine Anregung aus einem vorherigen Gespräch mit der Staatsrätin 
auf und fragt nach einem gemeinsamen Termin zum Besuch der Breminale. Frau 
Staatsrätin Emigholz nimmt den Hinweis auf und schlägt vor, dass sich die Deputierten 
und Mitarbeiter des Ressorts vor dem Hintergrund der Diskussion zum Thema Breminale 
auf der letzten Deputationssitzung am 25. Juli 2018 treffen, um gemeinsam das Festival 
zu besuchen und sich gerade hinsichtlich der Diskussion innerhalb der letzten Sitzung der 
Deputation für Kultur ein detaillierteres Bild davon zu machen. 
 
Es liegen keine weiteren Wortmeldungen vor. Frau Strunge beendet damit die Sitzung der 
städtischen Deputation für Kultur. 
 
 

 

                                                     
      Sprecherin          Protokollführerin 
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